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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Not- und Bereitschaftsdienste
Siehe letzte Seite unten rechts

Aus dem Rathaus
Weitere Corona-Lockerungen im Landkreis Ravens-
burg dank stabiler Inzidenz unter 35
Die 7-Tage-Inzidenz des Landkreises Ravensburg liegt
seit, Freitag, 18.06.2021, den fünften Tag in Folge un-
ter dem Schwellenwert von 35. Damit gelten seit Sa.,
19.06.2021 weitere Lockerungen. Insbesondere entfällt
die Testpflicht für die Außenbereiche von Gastronomie,
Veranstaltungen und Einrichtungen (u. a. Freibäder).
Feiern im Gastgewerbe sind mit bis zu 50 Personen innen
und außen (außer Tanzveranstaltungen) mit Test-, Impf-
oder Genesenennachweis erlaubt. Für bestimmte
Veranstaltungen (u. a. Bereich Kultur, Vorträge und
Informationsveranstaltungen) dürfen bis 750 Personen
außen zusammenkommen.

Bei den Kontaktbeschränkungen gilt weiterhin: Treffen
im privaten oder öffentlichen Raum mit max. 10 Per-
sonen aus bis zu 3 Haushalten. Kinder der Haushalte bis
einschließlich 13 Jahre werden nicht mitgezählt.
Zusätzlich dürfen 5 Kinder bis einschließlich 13 Jahre aus
5 weiteren Haushalten dazu kommen. Hierbei ist zu
beachten, dass hier in Baden-Württemberg alle
Personen zählen, auch geimpfte und genesene Personen.
Weiter ist ab dem 20.06.2021 an allen Schulen fach-
praktischer Sportunterricht jeglicher Art wieder mög-
lich. Ebenfalls ab dem 20.06.2021 greifen Lockerungen
bei Angeboten der Jugendarbeit und der Jugendsozial-
arbeit. So sind diese Angebote wieder in größeren
Gruppen möglich.

Die detaillierten Regelungen finden Sie unter:
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-
infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-
landes-baden-wuerttemberg/

Informationen zu den aktuell geltenden Regelungen im
Landkreis Ravensburg finden Sie unter:
www.rv.de/landkreis/presseservice/aktuelles+zum+co
ronavirus

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats am
17.06.2021
Zu Beginn der Sitzung in der Achberghalle hat Gemeinde-
rat Manfred Vogler als stellvertretender Bürgermeister

die Vereidigung und Verpflichtung des neu gewählten
Bürgermeisters Tobias Walch mit den gesetzlich vor-
geschriebenen Eides- und Verpflichtungsformeln vor-
genommen. Im Anschluss hielt Bürgermeister Tobias Walch
seine Antrittsrede, die bei Interesse auf der Homepage der
Gemeinde nachgelesen werden kann.

Auf Vorschlag des Bürgermeisters hat der Gemeinderat
beschlossen, am Freitagnachmittag und -abend am 9. Juli
sowie am Vormittag am 10. Juli eine Klausurtagung im
Martin-Grisar-Haus durchzuführen. Der neu gewählte Bür-
germeister und die amtierenden Räte wollen sich dabei noch
besser kennen lernen, Eckpunkte für eine konstruktive
Zusammenarbeit im Gemeinderat gemeinsam festlegen und
auch ein gemeinsames Verständnis wichtiger strategischer
Themenfelder für die politische Arbeit in der Gemeinde im
nächsten Jahr entwickeln. Die wesentlichen Ergebnisse der
Klausurtagung werden anschließend der Bürgerschaft trans-
parent bekannt gegeben werden.

Bei Baugesuchen wird zukünftig aus Datenschutzgründen
der Name der Bauherrschaft im Regelfall nicht mehr ver-
öffentlicht werden. In der Sitzung wurde jeweils einstimmig
das Einvernehmen zu folgenden Baugesuchen erteilt:
Ø Flst. 126/22, Am Wiesenrain 22: Erweiterung des

bestehenden Wohnhauses durch südlichen Anbau im
UG und EG sowie Neuaufteilung und Schaffung von
drei getrennten Wohneinheiten, Erweiterung der
südlichen Dachgaube. Hier wurde auch eine Befreiung
von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Am Wie-
senrain“ hinsichtlich der Größe und Position der ge-
planten Gaube erteilt, weil es im Baugebiet ohnehin
schon vergleichbare Gauben gibt.

Ø Flst. 494/3, Achweg 10: Errichtung eines land-
wirtschaftlichen Brennholz-/Geräteschuppens auf
dem bestehenden Fahrsilo.

Ø Flst. 1425/3, Baind 7: Errichtung eines Gartenhauses
als Lagerraum für Garten- und Spielgeräte für den
Bauernhofkindergarten. Bei dieser Entscheidung war
Gemeinderätin Daniela Frehner befangen, weil sie
Mitglied im Vorstand der Trägervereins ist.

Das Bauvorhaben Martin-Grisar-Haus entwickelt sich
zeitlich und finanziell weiter plangemäß. Mit der Fertig-
stellung ist zur Sommerpause zu rechnen. Aktuell finden
Bodenlegerarbeiten im Dachgeschoss statt. Es stehen noch
Zimmererarbeiten am Balkon des Dachgeschosses und an
der Eingangsüberdachung, die Abdichtung des Balkons im



Dachgeschoss sowie Malerarbeiten an der Balkonfassade
auf der Südseite aus.
Zur Verlegung eines neuen Bodenbelags auf der Terrasse
des Wintergartens holt die Verwaltung ein Stimmungs-
bild des Gemeinderates ein. Zur Auswahl stehen ver-
schiedene Varianten. Die Verwaltung tendiert in Abspra-
che mit dem Bauhof aus Gründen der Haltbarkeit, Öko-
logie und Nachhaltigkeit zu aufgeständerten Steinzeug-
platten. Der Bauhof kann die nötigen Montagearbeiten
selbst vornehmen, die Materialkosten belaufen sich auf
maximal 2.000 €. In der Aussprache erklärt sich der
Gemeinderat mit dem Vorschlag einverstanden.
Mit der katholischen Kirchengemeinde und der Ortshei-
matpflege fanden Gespräche zur ehemaligen Kapelle im
Dachgeschoss statt. Diese wird geräumt, um den Raum
renovieren zu können. Der Altar wird abgebaut und
eingelagert, um ihn später entweder wieder einbauen
oder ans Sakraldepot der Diözese Rottenburg-Stuttgart
abgeben zu können. Noch weiter verwendbare Aus-
stattungsgegenstände werden nach Entscheidung der
Kirchengemeinde und der Ortsheimatpflege ebenfalls
zunächst eingelagert. Für die spätere Nutzung soll der
Raum möglichst flexibel ausgestattet werden, um reli-
giöse oder andere passende Veranstaltungen im Raum zu
ermöglichen. Das genaue Nutzungskonzept muss noch mit
allen interessierten Beteiligten abgestimmt werden.
Die Verwaltung geht davon aus, dass in der Bürgerschaft
großes Interesse besteht, das neue Bürgerhaus kennen zu
lernen. Der Gemeinderat beschließt daher, am 03.10.2021
einen Tag der offenen Tür durchzuführen. Die Kinder-
gartenleitung hat Interesse, sich daran zu beteiligen.
Um das Martin-Grisar-Haus als Haus für die gesamte
Bürgerschaft erlebbar zu machen beschließt der Ge-
meinderat auf Vorschlag des Bürgermeisters außerdem
die Durchführung eines Fotowettbewerbs mit einem
Budget für die Reproduktion der Fotos von 1.000 €. Die
Fotos sollen dann im Martin-Grisar-Haus ausgestellt
werden. Die Ausschreibung des Fotowettbewerbs erfolgt
in einem der nächsten Amtsblätter.
Da es bereits Anfragen zur Nutzung des Martin-Grisar-
Hauses gibt, ist eine generelle Nutzungsregelung nötig.
Der Gemeinderat möchte hierzu im Rahmen der Klausur-
tagung Ideen sammeln. Das Haus soll ein lebendiges Haus
für die Bürgerschaft werden. Die Nutzung kann sich an der
Achberghalle und den weiteren Gemeinderäume
orientieren und vorrangig kulturelle und soziale Zwecke,
nachrangig auch private Anlässe von Gemeindeangehö-
rigen ermöglichen. Gewerbliche und parteipolitische
Nutzungen müssen gesondert betrachtet werden. Im
Gemeinderat wird betont, dass durch die Nutzung des
Martin-Grisar-Hauses keine Konkurrenz zur örtlichen
Gastronomie entstehen soll. Die Verwaltung schlägt vor,
mittelfristig eine einheitliche Nutzungsregelung für alle
Gemeinderäume zu erarbeiten und im Gemeinderat

verbindlich und transparent in öffentlicher Sitzung zu
beschließen.

Der Gemeinderat hat für das geplante Nahwärmenetz für
den Bereich der Grundschule, der Achberghalle und des
Martin-Grisar-Hauses zwei Aufträge vergeben: Der
Auftrag für die Tiefbauarbeiten geht für ca. 37.000 € an
die Firma Nuber aus Achberg. Der Auftrag für die
Heizungsanlage mit Anbindung innerhalb der Gebäude
und mit Übergabestationen geht für ca. 204.000 € an die
Firma Riedesser aus Bad Wurzach.
Seit 2012 befasst sich die Gemeinde mit der Planung und
schrittweisen Umsetzung dieses Nahwärmenetzes. Damit
sollen bis spätestens 2023 die alten Ölheizungen durch
nachhaltige Brennstoffe ersetzt werden. Vordringlich ist
außerdem die Herstellung eines Heizungsverbunds
zwischen den Gebäuden, um für Versorgungssicherheit in
den Gebäuden zu sorgen. Für das neue Heizsystem ist aus
ökologischen und Nachhaltigkeitsgründen eine Hack-
schnitzelanlage vorgesehen. Die Gesamtkosten für dieses
Projekt sind auf ca. 650.000 € geschätzt. Das gesamte
Nahwärmenetz wird über ein Förderprogramm des
Bundes zur energetischen Verbesserung mit 45% der
förderfähigen Bruttokosten bezuschusst. Die Energie-
agentur Ravensburg begleitet die Gemeinde im
Förderverfahren.
In der Aussprache im Gemeinderat wurde deutlich, dass
nicht alle Räte mit den schon länger laufenden Planungen
für das Nahwärmenetz vertraut sind und zum Teil
Grundsatzfragen zum Gesamtvorhaben bestehen. Der
Gemeinderat soll daher in einer der nächsten Sitzungen
noch einmal umfassend mit dem bisherigen Sach- und
Planungsstand des Projektes vertraut gemacht werden.
Angeregt wird auch, vergleichbare Nahwärmeanlagen mit
Hackschnitzelbefeuerung zu besichtigen und im Rahmen
der weiteren Planungen auch noch einmal zu prüfen, ob
ein Anschluss des Rathauses nicht ebenfalls sinnvoll wäre.
Die vorliegende Grobplanung für die Gesamtanlage muss
auf dieser Basis dann weiter konkretisiert werden. Dem
Bürgermeister ist wichtig, diese Planungen mit Feuerwehr
und Bauhof abzustimmen, um am geplanten Standort der
neuen Heizanlage keine Hemmnisse für künftige weitere
Planungen zu schaffen.
Unabhängig von der Gesamtplanung für die neue Hei-
zungsanlage war aus Gründen der Versorgungssicherheit
für alle Gebäude jetzt aber die Vergabe der im Frühjahr
ausgeschriebenen Tiefbauarbeiten und Heizungsanbin-
dung innerhalb und zwischen den Gebäuden nötig. Für
beide Leistungspakete sind je zwei Angebote eingegan-
gen. Die günstigsten Angebote liegen jeweils im Bereich
der vom Fachplaner abgegebenen Schätzungen. Für die
ergänzend nötigen Elektroarbeiten bereitet die Verwal-
tung eine Vergabe vor. Die Ausführung der Arbeiten soll
möglichst noch in den Sommerferien stattfinden.
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Kirchliche Mitteilungen der Achberger katholischen Pfarreien

Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149 Pfarrbüro Achberg, Kirchstraße 8  pfarramt.achberg@drs.de
PR Mirjam Schweizerl Tel. 07520 / 9669066   Tel. 08380/ 254 www.se-argen.drs.de
   Di. und Mi. 8.30 bis 11.30 Uhr
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Gemeinderat Gerold Nuber war bei diesem Tagesord-
nungspunkt befangen, weil er mit seinem Unternehmen
ein Angebot für eines der beiden Teillose abgegeben hatte.

Für die Bundestagswahl am 26.09.2021 bildet der Ge-
meinderat aufgrund der Gemeindegröße wie bisher einen
Wahlbezirk, aufgeteilt in Urnenwahl und Briefwahl. Als
barrierefreien Wahlraum wird die Achberghalle festgelegt.
Der Gemeinderat hat außerdem Bürgermeister Tobias
Walch als Wahlvorstand und den stellvertretenden
Bürgermeister Manfred Vogler als Briefwahlvorstand
sowie jeweils als Stellvertreterinnen Hauptamtsleiterin
Marion Herrmann und Kämmerin Tanja Ruh ernannt. Als
Beisitzer des Wahlvorstands der Urnenwahl wurden neben
Inge Friedrich als Schriftführerin die Gemeinderäte Gerold
Nuber, Brigitte Hartmann und Heidi Herzog und als
Beisitzer des Briefwahlvorstands neben Manuela Pschernig
als Schriftführerin die Gemeinderäte Dan Oprisan, Norbert
Meßmer und Matthias Kaeß berufen.

Bürgermeister Tobias Walch ist zum Eheschließungs-
standesbeamten und zum Ratsschreiber bestellt worden.
Die Funktion eines Ratsschreibers ermöglicht die
öffentliche Beglaubigung von Unterschriften, z.B. für
Eintragungen zum Vereinsregister, Bestellung von
Verwaltern oder Löschungsbewilligungen von Grund-
pfandrechten und stellt eine ortsnahe Servicefunktion für
die Bürgerinnen und Bürger dar.
Der Auftrag für die jährliche Baumkontrolle wurde an den
ortsansässigen Baumpfleger Magnus Hummler erteilt und
dabei alle gemeindlichen Grundstücke mit Baumbewuchs
einbezogen sowie eine überschlägige Sichtkontrolle an den
durch Waldstücke führenden Gemeindeverbin-
dungsstraßen. Der Bericht mit Maßnahmenplan soll in den
nächsten Tagen in der Verwaltung eingehen, auf dieser
Basis erfolgt dann die förmliche Beratung über das weitere
Vorgehen im Gemeinderat.

Öffnung des Rathauses
Die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Ravensburg hat in den
vergangenen Tagen den Wert von 35 unterschritten,
sodass seit Mo., 21.06.21 das Bürgerbüro wieder regulär
ohne Terminvereinbarungen zu den bekannten Zeiten
geöffnet ist.
Bitte haben Sie Verständnis und tragen eine medizinische
Maske, halten Abstand und treten einzeln ein.
Für größere Anliegen oder Besprechungen mit dem
Bürgermeister bitten wir Sie weiterhin vorab um kurze
Terminvereinbarung unter Tel. 08380/226 oder
info@achberg.de.

Ev. Kirchengemeinde

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz
Christi erfüllen. (Galater 6,2)

Sonntag 27. Juni 2021
Stadtkirche/Gemeindehaus
09.15 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses
(Striebel)                 - bei Regen in der Stadtkirche

Wittwaiskirche
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Striebel)

Telefonandachten
Einmal in der Woche eine fünf Minuten Telefonandacht
von Mai bis August hören unter der Tel. 07522/7739091,
dazu lädt Pfarrerin Friederike Hönig ein. Es sind Kurz-
impulse zum Wochenspruch und zu Etty Hillesum.

Friedenskirche Amtzell
10.00 Uhr Gottesdienst im Freien (Rauch)

Für die Gottesdienste im Freien der Friedenskirche bitte
ein Blatt oder eine Visitenkarte mitbringen.

Evang. Pfarramt Wittwais
Pfrin. Friederike Hönig , Siebenbürgenstraße 40
88239 Wangen im Allgäu  Telefon: 07522 6210
friederike.hoenig@elkw.de

Gemeindebüro:
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 13 – 16 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig
Änderungen ergeben.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.evkirche-wangen.de

Vereine
 Förderverein der Grundschule Achberg e. V.

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Do., 15.07.2021 um
19.30 Uhr im Bürgersaal des Martin-
Grisar-Hauses.
Alle Mitglieder, Freunde und am Verein

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich über die vielfäl-
tige Arbeit des Vereins zu informieren, Anregungen zu
geben und Anträge einzubringen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, unsere Schule zu fördern
und aktiv mitzugestalten.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!
Die Vorstandschaft des Fördervereins der Grundschule
Achberg e. V.
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V.i.S.d.P. Bürgermeister Tobias Walch

Blutspende weiterhin und kontinuierlich benötigt
Do., dem 01.07.2021 und Fr., dem 02.07.2021
jeweils  von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle, Jahnstraße 21 88239 Wangen
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Coronatests in Neuravensburg - Boeckeler Stadl
Der Sportverein Neuravensburg hat sich mit Unterstüt-
zung der Musikvereine Roggenzell und Schwarzenbach
nun dazu entschlossen, an mehreren Wochentagen, Co-
ronaschnelltests anzubieten. Folgendes Angebot steht
Ihnen ab Freitag 18.06. bis auf Weiteres zur Verfügung:

Dienstag:    17:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Mittwoch:    17:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Freitag:    17:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Samstag:    16:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Wir testen im Erdgeschoss des Boeckeler Stadels. Das
Testergebnis wird zertifiziert, etwaige positive Testergeb-
nisse sind wir verpflichtet an das Gesundheitsamt zu
melden. Bitte bringen Sie zum Test ein Ausweisdokument,
eine Mund-Nasen-Maske und etwas Zeit mit. Die Tests
sind kostenlos und werden von geschultem Personal
durchgeführt. Die beteiligten Vereine würden sich über
eine rege Inanspruchnahme des Angebotes freuen.

Beerenstand Pechtensweiler
Unser Selbstbedienungsbeerenstand mit frischen Erdbee-
ren vom Obsthof Fleischer/TT ist ab sofort wieder für Sie
geöffnet!
Wochentags von 07.00 - 19.00 Uhr und am
Wochenende von 09.00 -19.00 Uhr
Familie Ehrle/Lang
Tel. 08380/981387
Pechtensweiler, im Hugelitzer Weg 5

Museumsakademie 2021 im Bauernhaus-Museum
In diesem Sommer bietet das Bauernhaus-Museum
Wolfegg wieder eine  Auswahl an Tageskursen an. Die
Kurse sind von Einzelpersonen buchbar und geben einen
Einblick in verschiedene handwerkliche und künstlerische
Techniken. Die Kurse finden unter Anleitung von
Expert/innen zumeist im Freien und unter den geltenden
Hygieneregeln statt.

Die nächsten Termine:
26. Juni: Färben mit Pflanzen, 3. Juli: Seifen machen
Das vollständige Programm und den Anmeldebogen
finden Sie unter www.bauernhaus-museum.de. Eine An-
meldung ist auch telefonisch unter 07527 95500 möglich.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 01805-911630
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)
Apotheke Samstag Apotheke i.a. Bahnhof, O´reitnau
Apotheke Sonntag   Rochus-Apotheke, Wangen
Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
Sporthalle Wangen: samstags von 8 - 14 Uhr
Teststation Achberg tägl. 8 - 20 Uhr  0151-42339770
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